
Geschichte der Abteilung Tennis 
 

Anfang der 80er Jahre war Deutschland im Tennisfieber - "a star was born". 

Der 17-jährige Boris Becker gewann am 07. Juli 1985 den Titel in Wimbledon. 

Zwei weitere Titel und drei Finalteilnahmen sollten folgen. Als Idol für 

Millionen von Tennisfans löste der Leimener den Tennis-Boom in Deutschland 

aus. Die Welle der Begeisterung erreichte auch den SG Violental, woraufhin die 

Mitgliederversammlung am 11. April 1986 die Gründung einer Tennisabteilung, 

beschlossen hat. Die offizielle Geburtsstunde der Abteilung Tennis war dann am 

3. Mai 1986. 

Unter dem damaligen Abteilungsleiter Günther Mack, seinem Stellvertreter 

Egon Eyerdam und arbeitswilligen Mitgliedern wurde in einer Rekordbauzeit 

von nur zwei Monaten Platz 1 der Tennisanlage fertig gestellt. Der Platz wurde 

ohne Fremdmittel und Zuschüsse gebaut. Durch die Unterstützung der 

Gemeinde Bubenheim, die Bereitstellung von finanziellen Mitteln durch die SG 

Violental und 100% Eigenleistung war es möglich das Projekt zu realisieren. 

Am Samstag, den 30. August 1986 konnte die SG Violental ihren Tennisplatz 

seiner Bestimmung übergeben. Der damalige Vorsitzende des SGV Klaus Riebe 

konnte zahlreiche Gäste begrüßen und übergab den Schlüssel an 

Abteilungsleiter Mack. Nach dem ersten offiziellen Aufschlag durch 

Verbandsbürgermeister Hans Appel mit dem jüngsten beim Bau aktiven Mitglied 

Michael Weber, traf man sich bei Kaffee und Kuchen, Grillwürstchen und Bier 

im Dorfgemeinschaftshaus zu einem gemütlichen Beisammensein. 

Verbandsbürgermeister Appel wies darauf hin, dass zu dieser Zeit mit dem 

Tennisplatz in Bubenheim der sechste Tennisplatz in der Verbandsgemeinde 

fertig gestellt worden ist. 

 

 
Offizielle Einweihung des 1. Tennisplatzes 1986 

v.l.n.r.: 1.Vorsitzender Klaus Riebe, Abteilungsleiter 

Günther Mack und Verbandsbürgermeister Hans Appel 

 



Nachdem der erste Platz offiziell eingeweiht und spielbereit war, sollte im 

nächsten Schritt die Anlage rund um den Tennisplatz verschönert werden. 

Durch den unbändigen Willen und Tatendrang der Abteilungsmitglieder 

entstand in einer Bauzeit von 10 Wochen eine ansehnliche Anlage mit 

Blockhütte, Strom und Wasseranschluss. 

Die erste Vereinsmeisterschaft der Herren fand am 24.6. und 25.06.1989 statt. 

Nach zwei Tagen mit vielen spannenden Spielen stand Harald Röhrenbeck als 

erster Vereinsmeister fest. Die erste Vereinsmeisterschaft der Damen wurde ab 

1992 durchgeführt, wobei sich Sandra Kissinger den Titel sichern konnte.  

 

1990 wurde die Abteilung von Günther Mack und seinem Stellvertreter 

Karlheinz Seyb geführt. 1991 wurden die Geschicke der Abteilung in die Hände 

von Karlheinz Seyb gelegt, der von seinem Vertreter Rainer Hois unterstützt 

wurde. Die neue Abteilungsleitung hatte auch direkt ihr erstes großes Projekt 

vor sich. Im November 1992 beschloss die Abteilung den Bau eines zweiten 

Tennisplatzes. Der Ortsgemeinde Bubenheim und der Vorstandschaft der SG 

Violental wurde ein Konzept vorgelegt, welches Zustimmung bei beiden 

Gremien fand. Durch das Engagement der Gemeinde Bubenheim konnten die 

notwendigen Grundstücksangelegenheiten schnell geregelt werden. Das 

Grundstück wurde von der Gemeinde kostenlos zur Verfügung gestellt. Durch 

die großzügige finanzielle Unterstützung des Gesamtvereins und die vielen 

freiwilligen Helferstunden (rund 400) war es möglich das Projekt zu 

verwirklichen. Nach Verlegung des Bolzplatzes konnte im März 1994 planmäßig 

mit dem Bau begonnen werden. In den darauf folgenden Monaten wurde neben 

der Fertigstellung des zweiten Tennisplatzes auch die Außenanlage wieder 

hergerichtet. 

Am Sonntag, den 18. Juni 1995, wurde in Anwesenheit von 

Verbandsbürgermeister Hans Appel, den Ortsbürgermeistern Günther Mack 

(Bubenheim) und Heiner Bayer (Ottersheim), Vertretern der Orts- und 

Nachbarvereinen und zahlreichen Gästen der zweite Tennisplatz seiner 

Bestimmung übergeben. Ganz besonders wurde die hervorragende aktive 

Jugendarbeit der Tennisabteilung hervorgehoben. 

Die ersten Aufschläge auf dem neuen Platz machte der Jugendvereinsmeister 

von 1994 Patrick Partenheimer mit seinem Gegenüber Verbandsbürgermeister 

Hans Appel. 

Die Einweihung wurde durch die spannenden Endspiele eines Einladungstuniers 

abgerundet.  

 



 
Verbandsbürgermeister Hans Appel bei einer Netzattacke 

auf dem frisch eingeweihten 2.Tennisplatz. 

 

Der Bau des zweiten Platzes war Grundstein zur Meldung einer 

Herrenmanschaft, welche 1995 zum ersten Mal an der Tennis-Medenrunde 

teilgenommen hat. Das erste Spiel fand am 17.05.1995 gegen den TC Albisheim 

in Albisheim statt. Die Mannschaft des SG Violental bestand in diesem Spiel aus 

folgenden Spielern: 

 

1. Michael Zimmermann 

2. Rainer Hois 

3. Karlheinz Seyb 

4. Axel Kaege 

5. Günther Mack 

6. Patrick Partenheimer 

 

Leider musste sich die SGV nach einigen hart umkämpften Spielen mit 5:4 

geschlagen geben. Hier die komplette Übersicht des ersten Spiels: 

 

Einzel: 

 TC Albisheim  SG Violental 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

1. A. Wildberger - M. Zimmermann 2:6 0:6 - 

2. J. Wohlgemuth - R. Hois 6:2 6:0 - 

3. E. Dinges - K. Seyb 6:3 6:4 - 

4. P. Göttle - A. Kaege 4:6 2:6 - 

5. J. Schuhmann - G. Mack 0:6 0:6 - 

6. M. Hebble - P. Partenheimer 6:0 6:4 - 

 

Doppel: 

 TC Albisheim  SG Violental 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

1. 
A. Wildberger / 

J. Wohlgemuth 
- 

R. Hois / 

K. Seyb 
6:1 6:3 - 



2. 
P. Göttle /  

J. Schuhmann 
- 

M. Zimmermann / 

G. Mack 
1:6 4:6 - 

3. 
E. Dinges / 

M. Hebble 
- 

A. Kaege / 

P. Partenheimer 
6:2 2:6 6:3 

 

Ein großer Erfolg der Herrenmannschaft war die Meisterschaft 2000 in der 

Klasse D des Tennisverbandes Pfalz. Die Spieler um Mannschaftskapitän Axel 

Kaege konnten alle Spiele mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 

gewinnen. Im ersten Spiel wurde der TC Kirchheimbolanden mit 7:2 geschlagen 

werden. Auch das darauf folgende Spiel gegen Stetten konnte mit 7:2 gewonnen 

werden. Gegen Dannenfels wurde der höchste Sieg in dieser Runde mit 8:1 

erzielt. Nachdem der TC Dreisen mit 7:2 besiegt wurde, reichte dem SGV im 

letzten Spiel gegen Eisenberg ein 6:3 Erfolg, um die erste Meisterschaft feiern 

zu können. Hervorzuheben ist, dass die Spieler Michael Zimmermann, Christian 

Mack und Sebastian Mack alle ihre Spiele in dieser Medenrunde gewonnen 

haben. 

 

 
Tennismeister der D-Klasse 2000 

Hintere Reihe v.l.n.r.: Sebastian Mack, Christian 

Setzer, Johannes Schuhmann, Rainer Hois, Patrick 

Partenheimer, Stefan Kauth 

Vordere Reihe v.l.n.r.: Timo Ludwig, Axel Kaege, 

Christian Mack, Michael Zimmermann (liegend 

 

Das spannendste Saisonfinale erlebte die Tennismannschaft 2007. Das Team 

musste nach vier Siegen in Folge zur Entscheidung um den Aufstieg im letzten 

Spiel nach Grünstadt. Es begann alles nach Plan. Nachdem Christian Mack, 

Michael Zimmermann und Patrick Partenheimer ihre Einzel gewannen führte 

man schnell mit 3:0. Doch durch die Niederlagen von Sebastian Mack und 

Mario Ludwig kam der TC Grünstadt wieder zurück ins Spiel. Mit dem Spiel von 

Christian Sann begann die Dramatik. Erst nach über zwei Stunden konnte er das 

Einzel im dritten Satz, laut seiner Aussage „im Spiel seines Lebens“, für sich 

entscheiden. So brauchte man nur noch ein Doppel aus den verbleibenden drei 



um die Meisterschaft für sich zu entscheiden. Doch die Spiele gestalteten sich 

schwerer als gedacht. Nachdem das erste Doppel Timo Ludwig / Mario Ludwig 

trotz großen Einsatzes verloren ging, hatten Sebastian Mack und Patrick 

Partenheimer mit zwei Matchbällen die Entscheidung auf dem Schläger. Doch 

leider ging dieses Match im dritten Satz verloren. Nun blickte alles auf das dritte 

Doppel von Christian Mack und Michael Zimmermann, die zu diesem Zeitpunkt 

im dritten Satz mit 5:4 zurücklagen. Durch eine kämpferische Leistung konnten 

sie jedoch die Partie noch drehen und verwandelten den ersten Matchball 

sicher.  

 

 
Die Freude des Erfolges ist jedem anzusehen.  

Hintere Reihe v.l.n.r.: Timo Ludwig, Patrick Partenheimer, 

Christian Sann, Christian Setzer, Christian Mack, Patrick 

Zimmermann 

Vordere Reihe v.l.n.r.: Sebastian Mack, Michael Zimmermann, 

Mario Ludwig 

Es fehlt: Axel Kaege 

 

Somit war die SGV mit fünf Siegen ungeschlagener Meister der D-Klasse 2007. 

Die zahlreich mitgereisten Fans sorgten dafür, dass man kurzfristig auf dem 

Tennisgelände in Bubenheim eine zünftige Meisterschaftsfeier gestalten konnte. 

Bis heute stellt die SGV eine Tennismannschaft, die an der Medenrunde 

teilnimmt und mit Spaß bei der Sache ist. 

 

Am 03. Juni 2006 feierte die Abteilung bereits ihr 20-jähriges Bestehen. Bei 

Musik und bayrischen Spezialitäten wurden ein paar frohe Stunden in der 

Gemeindehalle verbracht. Das Fest stand unter dem Motto: „Preise wie vor 20 

Jahren“ und kam sehr gut an.  

 

2007 gab es nochmals einen Wechsel an der Spitze der Abteilungsleitung. 

Sebastian Mack, zu diesem Zeitpunkt stellvertretender Abteilungsleiter 



übernahm das Amt des Abteilungsleiters von Karlheinz Seyb. Karlheinz Seyb 

wurde nach seiner 16-jährigen Tätigkeit als Abteilungsleiter für seine 

Verdienste geehrt. 


